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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Anfrage gem. § 13 der Geschäftsordnung für den Integrationsrat der Stadt Gladbeck 

des Integrationsratsmitgliedes Nilüfer Akcay   

hier: Kosten für Integration 

 
Begründung: 

 

Migration und Integration sind große gesellschaftspolitische Themen - auch in Gladbeck. 

Wenn sich Menschen aus verschiedensten Gründen, wie beispielsweise  Kriege, Hungers-

nöte, Armut, Wohlstandsgefälle, in großer Zahl auf den Weg machen, dann stellt sich ver-

stärkt die Frage der Integration und des Zusammenlebens für die Kommunen. Viele dieser 

Menschen sind von oftmals traumatisierenden Erfahrungen in ihren Herkunftsländern, aber 

auch von der Flucht selbst geprägt, so dass sie auf der Suche nach Schutz und einer Per-

spektive sind. Die Integration in unsere Gesellschaft ist für diese Menschen eine bedeuten-

de Grundlage. Mit Einführung der Integrationspauschale im Jahr 2018, die den Kommunen 

zugewiesen wurde und die konkret für Integrationsmaßnahmen zu verwenden ist, wird In-

tegration zur Pflichtaufgabe der Kommunen in Nordrhein-Westfalen. 

 

Die Anfrage gem. § 13 Abs. 1 der Geschäftsordnung für den Integrationsrat der Stadt Gla-

dbeck des Integrationsratsmitgliedes Nilüfer Akcay wird wie folgt beantwortet:  
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Kosten der Stadt Gladbeck: 

 

In Gladbeck werden die Ausgaben, die das Zusammenleben organisieren, als Querschnitts-

aufgabe gesehen. Beispielhaft zu nennen sind: KiTa, Jugendförderung, Schule, Sport, 

Stadtbücherei, VHS.  

 

Grundsätzlich sind all diese Aufgaben auch Integrationsaufgaben. Unsere Kitas und Schu-

len werden für alle Einwohnerinnen und Einwohner unserer Stadt gebaut. Ebenso unsere 

Straßen, Grünanlagen, Kinderspielplätze etc.  

 

Dies gibt es grundsätzlich zu berücksichtigen! 

 

Konkret zu ermitteln sind einige Ausgaben, die speziell für Menschen mit ausländischer 

Staatsangehörigkeit aufgewendet werden müssen. Hier sind im Haushalt 2020 folgende 

Ausgaben vorgesehen: 

 

  

Leistungen nach Asylbewerberleistungsgesetz                         1.153.683 Euro 

 

Regelung des Aufenthalts von Ausländer/-innen, 

Einbürgerungen                                                                             

749.562 Euro 

Büro für interkulturelle Arbeit 332.165 Euro 

Beratung und Service zur Integration 33.580 Euro 

 

 

Die Integration ist zentrale kommunale Zukunftsaufgabe. Sie kann nur gelingen, wenn Zu-

wanderern Chancen eingeräumt werden und sie ihren Ort in unserer Gesellschaft finden.  

 

In der Sitzung wird Herr Bugdoll am Beispiel der Gladbecker Sportstätten ergänzend be-

richten.  

 

Gem. § 13 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Integrationsrates findet eine Aussprache zu 

dieser Anfrage nicht statt.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Der Bürgermeister 

I. V. 

 

 

 

        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrat 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


